
[vc_row][vc_column][vc_column_text]Nicht zuletzt  wegen seiner unmittelbaren Nähe zur
Ostsee ist das Umweltfotofestival in Zingst immer wieder ein lohnendes Ziel für alle an
Unterwasserfotografie interessierte. Auch in diesem Jahr nehmen Aufnahmen wieder eine
gewichtige Rolle innerhalb des Festivals ein. Doch nun wurde es wegen der Corona
Pandemie abgesagt.

Die Veranstalter haben wegen der aktuellen Einschränkungen die einzig mögliche Konsequenz
gezogen: Das Festival wird 2021 nicht stattfinden. Trotzdem gibt es gute Nachrichten: Die
Fotoausstellungen  sollen an der Seebrücke Zingst zu sehen sein.

Fotoaustellung „Tiefseewesen“ von Solvin Zankl

Der studierte Biologe und Naturfotograf stellt vom 15.05.2021 bis 15.06.2021 seine Werke Open air
an der Seebrücke aus.

Am 28. Mai sind Interessierte herzlich zur Vernissage eingeladen. Solvin Zankel wird persönlich
anwesend sein und seine Arbeiten präsentieren.[/vc_column_text][vc_text_separator
title=“Pressemitteilung (extern)“][vc_column_text]

Hoffnung bringt keine Sicherheit –
Absage des 14. Umweltfotofestivals »horizonte zingst«
Nachdem die Landesregierung heute den Lockdown für Mecklenburg-Vorpommern bis
vorläufig zum 09.05.2021 ausgesprochen hat, ist die Absage des Festivals unumgänglich.
Mit großem Optimismus und der Pandemie angepasstem Plan hat Zingst am
Umweltfotofestival gearbeitet. Ein umfassendes Sicherheits- und Hygienekonzept stellte
Workshops, Multivisionsshows, Fotografengesprächen, Outdoor-Vernissagen und die
Bilderflut am Strand ab Ende Mai in Aussicht.

Mit großem Bedauern informiert Matthias Brath, Geschäftsführer der Kur- und Tourismus GmbH,
heute über die Absage und betont dabei: „Auch wenn wir aktuell keine Gäste in Zingst begrüßen
können, so wird doch zu einem späteren Zeitpunkt das Reisen nach Mecklenburg-Vorpommern
wieder möglich sein. Darauf freuen wir uns und es geht jetzt darum, die entsprechenden
Voraussetzungen dafür zu schaffen, möglichst vielen Gästen für einen möglichst langen Zeitraum die
Inhalte unseres Festivals zugänglich zu machen.“

Die Ausstellungen werden zu sehen sein, Programm wird in Teilen nachgeholt

Dazu gehört, dass ausnahmslos alle Festival-Ausstellungen aufgebaut und weitestgehend bis in den
Herbst hinein zu sehen sein werden. Kuratorin Edda Fahrenhorst: „Es ist unendlich traurig, dass wir
»horizonte zingst« in diesem Jahr nicht feiern können. Was wir aber können, ist Fotografie zu zeigen
und darüber zu sprechen. Und das werden wir im Verlauf des Jahres und darüber hinaus mit
Enthusiasmus tun.“

In diesem Sinne werden die Festival-Formate ein weiteres Mal angepasst, verdeutlicht Rico Nowicki,
Produktmanager Fotografie: „Gemeinsam mit unseren Partnern werden wir einige der vorbereiteten
Inhalte in Teilen modifizieren und in den kommenden Monaten durchführen. Darüber hinaus haben
die Planungen für das 15. Umweltfotofestival »horizonte zingst« bereits begonnen. Es findet statt
vom 20.05. – 29.05.2022.“



Fotoausstellungen

In den Ausstellungen geht es auf Reisen in die Nacht im ewigen Eis oder die tiefsten Tiefen der
Ozeane. Die Besucher können den letzten Ostseefischern in die Augen schauen und sehen die
Wälder Australiens brennen.

Die Ausstellungen – besonders die für Zingst typischen Open-Air Installationen – bieten eine
fotografische Diskussionsgrundlage mit dem Ziel, das Bewusstsein für unsere Umwelt zu erweitern.

Quelle. Umweltfotofestival Zingst[/vc_column_text][/vc_column][/vc_row]

https://www.zingst.de/fotofestival-horizonte

